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AUS DER REGION

S C H W E R I N

Möwenburgstraße 1
19055 Schwerin

ab 110 € /Monat 12.950 €

ÜBER 1.000 TOP FAHRZEUGE, SOFORT VERFÜGBAR!

ab 160 € /Monat 20.700 €ab 150 € /Monat 18.449 €ab 120 € /Monat 14.449 €

52.435 km | 11/2022
LED-Licht | Sitzheizung

Carplay | Kamera
Ford EcoSport 26.668 km | 01/2025

LED-Licht | Carplay
Sitzheizung | Kamera

VW T-Roc16.238 km | 12/2023
LED-Licht | Carplay | Sitzheizung

Kamera | Automatik
MG ZS

Skandinaviens #1 für Gebrauchtwagen – jetzt auch in Schwerin

VERKAUFE UNS DEIN AUTO
ODER TAUSCHE ES EIN!kamux.de/schwerin

Alle Marken verfügbar
Flexible Finanzierung
Inzahlungnahme

SEAT Arona 76.140 km | 04/2018
LED-Licht | Sitzheizung

PDC | Kamera
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HERBST-

AKTION

Die Tafel wird digitaler
Kein Verzicht auf Menschen möglich: Ehrenamtler gesucht

Güstrow/mb/df. Dass es bei der 
Tafel Lebensmittel für Bedürf-
tige gibt, ist den meisten sicher 
noch bekannt. Dass das auch in 
Güstrow so ist, haben viele hin-
gegen immer noch nicht mitbe-
kommen, bedauert Heidi Mor-
lang. Dabei hilt der Verein be-
reits seit drei Jahrzehnten nicht 
nur in der Barlachstadt, sondern 
auch in zahlreichen Dörfern der 
Region, so die Mitbebegrün-
derin. Um das zu ändern und 
gleichzeitig neue Mitstreiter zu 
gewinnen, geht die Tafel jetzt 
neue, digitale Wege. Dank einer 
Förderung gibt es einen Insta-
gram-Kanal, auf dem Videoclips 
Einblicke in die Arbeit geben. In 
gut zwei Wochen wurde bereits 
fast 30 Mal ein »gefällt mir« 
hinterlassen. Doch nicht für 
alle, die sich melden, passt das 
Ehrenamt bei der Tafel, weiß 

Heidi Morlang. Selbstverständ-
lich kann und will auch nicht 
jeder täglich vor Ort sein. Und 
vieles, was geleistet wird, sehen 
Interessierte erst, wenn sie sich 
melden. Darum rut die stell-
vertretende Vorsitzende weiter 
dazu auf, dass sich Engagierte 
einbringen - beim Sortieren, 
der Ausgabe oder als Fahrer. 
Denn insbesondere die werden 
benötigt. Neben den Filmen auf 
Instagram soll demnächst eine 
neue Homepage alles Wichtige 
vermitteln, sagt Danilo Grü-
ning. Er ist gerade mit dem 
Aufbau der Internetpräsenz 
beschätigt und hot, dass die 
Seite bis zum Monatsende frei-
geschaltet werden kann, damit 
bereits zur Weihnachtszeit neue 
Ehrenamtler gewonnen werden 
können. Er ist selbst über einen 
Artikel auf die Tafel aufmerk-

sam geworden. 
»Ich habe etwas gesucht, wo ich 
mich engagieren kann«, nennt 
er ein Argument. Bei der Tafel 
kommt der soziale Aspekt dazu.
Zudem kannte er Clemens Rei-
mann, der mit der Einführung 
digitaler Lieferscheine die Digi-
talisierung begonnen hatte. Aus 
beruflichen Gründen ist ihm 
das jedoch nicht mehr möglich. 
»Danilo Grüning kommt aus 
der IT-Branche und wir sind 
sehr froh, dass er die Arbeit fort-
führt«, ist Heidi Morlang über 
den nahtlosen Übergang glück-
lich. Denn eine Aufwandsent-
schädigung kann die Tafel nicht 
zahlen, bedauert sie. Die Gelder, 
die der Verein erhält, werden für 
die Betriebskosten, Treibstoff 
und Reparturen benötigt. Die 
Digitalisierung war nur durch 
eine projektbezogene Förderung 
möglich. Selbst Lebensmittel 
werden knapper. Die Tafelvor-
sitzende Gabriele Kempke ist 
daher allen Spendern, die das 
Anliegen des Vereins unterstüt-
zen, dankbar.

Danilo Grüning kümmert sich bei der Güstrower Tafel um die Digi-

talisierung, zu der demnächst auch eine Internetseite gehören soll. 

Foto: Fontzek

Pfahlweg 1f
18273 Güstrow
03843 8567407
TafelGuestrow@web.de
Ospa Rostock
DE19130500000201038234
NOLADE21ROS
https://www.instagram.com/
reel/DQMh-qCjbKR/

Güstrower Tafel

Klöncafé
Kafee, Kuchen und Gesellschat

Güstrow/mb/pm. Nun ist sie 
da, die Jahreszeit mit den dunk-
len Tagen, die dazu einladen 
langsamer zu machen, zu lesen 
oder zu basteln. Und damit nie-
mand diese Zeit alleine verbrin-
gen muss, lädt das FFLZ Güs-
trow vom 12. November bis zum 
30. April 2026 immer mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr zu einer ent-
spannten Runde bei Kaffee, 
Kuchen und guten Gesprächen 
ein. Im AWO Familien-, Frei-
zeit- und Lernberatungszent-
rum (Platz der Freundschat 3) 
soll geklönt und gelacht werden, 
Anekdoten aus dem Alltag sol-
len eine gemeinsame Pause in 
der dunklen Jahreszeit schafen. 

In dieser Zeit wird es einmal 
monatlich einen thematischen 
Nachmittag geben. So können 
beispielsweise Handarbeiten, 
gemeinsame Basteleien oder ein 
gutes Buch hemen sein und ein 
Gefühl von Zusammengehörig-
keit schafen. Jeder kann sich mit 
eigenen Ideen und Vorschlägen 
in die Gestaltung des Nachmit-
tags einbringen, damit Herbst 
und Winter trotz der Dunkel-
heit zu einer Zeit der Wärme, 
des Zusammenseins und der 
kleinen, leuchtenden Augen-
blicke wird. Damit diese Nach-
mittage geplant werden können, 
wird um eine Anmeldung unter 
03843 2184410 gebeten.

Weihnachtslächeln
Ganz besondere Geschenke werden in Güstrow gesammelt

Güstrow/mb/pm. Die Evange-
lisch-Freikirchliche Gemeinde 
»Horizonte Güstrow« möchte 
Kindern in der Ukraine zu 
Weihnachten ein bisschen Hof-
nung geben. Es werden Kinder 
beschenkt, die vor den russi-
schen Raketen lüchten müssen, 
deren Väter bei der Verteidigung 
ihres Landes getötet wurden 
oder Kinder, die bei Pastoren in 
der Ukraine Unterkunt gefun-
den haben und versorgt werden. 
»Unser Projekt haben wir vor 6 
Jahren mit 35 Päckchen gestar-
tet«, berichtet Oksana Quade 
und ergänzt: »Letztes Jahr waren 
es 162 Päckchen.«

Sie kommt selbst aus der Ukra-
ine und die Pakete werden an 
Pastoren geschickt, die sie seit 
lange Zeit persönlich kennt. 
»Als ich schwanger mit unse-
rem Sohn Johannes war, bin ich 
in der Stadt unterwegs gewesen 
und habe dort auf dem Markt 
eine Station gesehen, wo Pakete 
gesammelt wurden. Da habe ich 
gedacht, ich kenne so viele Pas-
toren, welche sich um bedürf-
tige Kinder sich kümmern, wie 
können wir das auch machen?« 
Davon erzählte sie ihrem Mann 
und die Aktion wurde gemein-
sam gestartet. »Mir war es sehr 
wichtig, dass jedes Päckchen 

zum Adressaten kommt, deshalb 
bekommen wir in Januar immer 
Feedback: Bilder von Kindern 
mit unseren Geschenken. Men-
schen aus Deutschland, welche 
mitmachen, freuen sich sehr, 
ihre mit viel Liebe eingepackten 
Päckchen in den Händen eines 
Kindes zu sehen, wenn sie ihr 
Geschenkpapier erkennen.«
Die Geschenke wurden nach 
Lwiw, Slawuta, Kropywnyzkyj 
und Saporischschja geschickt. 
Empfohlene Inhalte der Ge-
schenke sind Kleidung, wie Müt-
zen oder Handschuhe. Ebenfalls 
geeignet sind Hygieneartikel wie 
auslaufsicher verpacktes Dusch-
gel und Shampoo. Holzstifte, 
runde Bastelscheren, weiteres 
Schulmaterial und selbstver-
ständlich Spielzeug können 
eingepackt werden. Süßigkeiten 
sollten bis März nächsten Jahres 
haltbar sein. Weitere Informati-
onen geben Sven und Oksana 
Quade, 0174 9042333 oder 0163 
9720457 oder https://www.ho-
rizonte-guestrow.de/horizonte-
hilt/. Die Abgabe ist ab 9. No-
vember jeden Sonntag zwischen 
11.30 und 12.30 im Horizonte-
Zentrum, Clara-Zetkin-Str. 9, 
Güstrow möglich.

 Wichtig ist den Organisatoren, dass die Geschenke ankommen. Fotos 

dokumentieren die glücklichen Empfänger und die Absender erken-

nen ihre Geschenke. Foto: privat

Gedenken

Mb/pm. In Güstrow, Krakow 
und Waren werden am Volks-
trauertag Gedenkveranstaltun-
gen für die Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschat durchgeführt. 
Bürger sind eingeladen, sich 
dem Gedenken am Sonntag, 
den 16. November anzuschlie-
ßen. In der Barlachstadt beginnt 
dies um 11.20 Uhr auf dem 
Güstrower Friedhof in der Ros-
tocker Chaussee am Gräberfeld 
für die Gefallenen des Zweiten 
Weltkrieges mit der Aufstellung 
der Ehrenposten. 
Um 11 Uhr beginnt das Geden-
ken auf dem Burgplatz in Kra-
kow, die Feuerwehrkapelle wird 
es musikalisch begleiten.
In Waren beginnt das Gedenken 
um 11.30 Uhr an der Kietzan-
lage, am Gedenkstein für die 
Gefallenen beider Weltkriege.


